
Verkaufsoffener Sonntag am 1.
Advent in Bergkamen lockt mit
vielen Sonderaktionen
Am  kommenden  Sonntag  ist  es  wieder  soweit.  Mit  dem  3.
verkaufsoffenen  Sonntag  des  Jahres  2014  öffnen  wieder
zahlreiche Bergkamener Einzelhandelsbetriebe ihre Geschäfte.
Und da der letzte verkaufsoffene Sonntag auch in diesem Jahr
wieder auf den 1. Advent fällt, bietet sich der Kundschaft die
Gelegenheit ihre ersten Weihnachtseinkäufe zu tätigen.

In einer von der Stadt Bergkamen initiierten Abfrage haben 15
Einzelhändler  –  verteilt  über  das  ganze  Stadtgebiet  –
angekündigt, die Gelegenheit des verkaufsoffenen Sonntags zu
nutzen. In der Zeit von 13 bis 18 Uhr wird es in zahlreichen
Geschäften besondere Weihnachtsaktionen geben.

Allein  im  Bereich  Präsidentenstraße/Zweihausen  öffnen  acht
Geschäfte  ihre  Türen  um  ihr  Angebot  im  weihnachtlichen
Ambiente zu präsentieren. Das Modehaus Kroes verbindet die
Sonntagsöffnung  mit  einer  weihnachtlichen  Bewirtung  ihrer
Kundschaft. Und auch das Kaufhaus Schnückel wirbt mit frischen
Waffeln und Glühwein in dekorativen Weihnachtsbechern um ihre
Kundschaft. Zusammen mit der Firma Reischl bietet das Kaufhaus
an, an diesem Sonntag gekaufte Trikots der beiden Revierclubs
Schalke 04 und Borussia Dortmund kostenlos zu beflocken.

Im Umfeld des Nordbergs haben auch noch die Geschäfte Apollo-
Optik,  Dänisches  Bettenlager,  Drogerie  Rossmann,  Ernsting´s
family, ABC-Schuhe sowie NKD am kommenden Sonntag geöffnet.

Außerhalb  der  Stadtmitte  werden  in  Rünthe  neben  dem
Elektronikfachmarkt  Berlet  auch  das  Einrichtungshaus  POCO
sowie Teppichböden Sommer geöffnet haben. In Rünthe in der
Gewerbestraße wirdauch das Reitsportfachgeschäft HOTTEMAX-4YOU
geöffnet haben. Mit dem verkaufsoffenen Sonntag am 1. Advent
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beginnt das große Weihnachtsgewinnspiel, bei dem Gewinne im
Gesamtwert von 5.000 Euro auf die Kundschaft warten. Darüber
hinaus werden an diesem Sonntag 20 % Rabatt auf das gesamte
Sortiment gewährt.

Natürlich  nimmt  das  Garten-Center  Röttger  an  der
Industriestraße  in  Overberge  die  Gelegenheit  wahr  und
überrascht seine Kunden u.a. mit einem 20 %-igen Rabatt am
kommenden Sonntag. Weiterhin erwartet die erwachsenen Besucher
ein  gratis  Glühwein  und  die  Kinder  dürfen  sich  über  ein
kleines Präsent freuen. Und wer es nicht erwarten kann, der
hat  am  Sonntag  schon  die  Möglichkeit,  die  frisch
eingetroffenen Weihnachtsbäume aus dem Sauerland fürs Fest zu
kaufen.

In den Turmarkaden wird diesmal auch der Textiler C & A seine
Pforten geöffnet haben. Und zum guten Schluss wartet auch der
CRASH Marken-Textil-Discounter an der Werner Straße an diesem
Sonntag auf seine Kundschaft.

„Ich  bin  doch  überrascht,  wie  zahlreich  die  Bergkamener
Einzelhändler die Gelegenheit des verkaufsoffenen Sonntags am
1. Advent nutzen, da wir ja in diesem Jahr erstmals keinen
Weihnachtsmarkt am Nordberg haben werden. Auch die zahlreichen
Sonderaktionen  zeigen  das  besondere  Engagement  der
Kaufmannschaft“,  so  Bürgermeister  Roland  Schäfer  in  einer
ersten positiven Einschätzung.

Der Kreis will’s wissen: Wie
sind wir unterwegs?
Letzte Chance zur Teilnahme an der großen Mobilitätsbefragung
im  Kreis  Unna:  Noch  bis  zum  30.  November  können  die
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ausgewählten  Haushalte  in  Bergkamen,  Bönen,  Fröndenberg,
Holzwickede, Lünen, Schwerte, Selm, Unna und Werne online oder
schriftlich ihre täglichen Wegstrecken beschreiben.

Zwei Drittel aller Wege legen die Menschen im Kreis Unna noch
mit dem Auto zurück, für ein starkes Drittel der täglichen
Strecken  nutzen  sie  Rad,  Bus  und  Bahn.  Dies  sind  die
vorläufigen  und  noch  nicht  endgültigen  Ergebnisse  aus  der
laufenden  Mobilitätsbefragung  im  Kreis  Unna.  Zielgerichtete
und bedarfsgerechte Verkehrsangebote und Verkehrsinfrastruktur
für die Kommunen und den Kreis Unna planen – das ist das Ziel
der Mobilitätsbefragung des Kreises.

Die  aus  der  Befragung  gewonnenen  Informationen  werden  von
einem Verkehrsplanungsbüro ausgewertet und für jede einzelne
Stadt/Gemeinde sowie für den Kreis insgesamt hochgerechnet.
Für die Verkehrsplanung entstehen so Kenndaten zum Beispiel
zur Dichte von Verkehrsströmen, zur Wahl der Verkehrsmittel
und zum Zweck der Mobilität.

Der Datenschutz ist in jeder Phase gewährleistet, darüber
wacht  auch  der  interkommunale  Datenschutzbeauftragte  des
Kreises,  der  von  Anfang  an  in  diese  so  genannte  „Modal
Split“-Untersuchung einbezogen wurde. (Klaus-Peter Dürholt,
Verkehrsplaner)

Mitmachen  lohnt  sich:  Unter  allen,  die  schriftlich,
telefonisch oder online antworten, werden zwei I-Pads, Bus-
und Bahn-Tickets oder auch ein Wochenende mit E-Bike und E-
Roller verlost.

Personenbezogene  Daten  sind  dabei  ausdrücklich  tabu.  „Der
Datenschutz ist in jeder Phase gewährleistet, darüber wacht
auch  der  interkommunale  Datenschutzbeauftragte  des  Kreises,
der  von  Anfang  an  in  diese  so  genannte  „Modal  Split“-
Untersuchung  einbezogen  wurde“,  so  der  Verkehrsplaner  des
Kreises, Klaus-Peter Dürholt.



Informationen  zur  Mobilitätsbefragung  finden  alle  Befragten
und  Interessierten  auf  der  Website  www.kreis-unna.de,
Stichwort Mobilitätsbefragung (kreis-unna.de/fragebogen).

AIDS-Hilfe zeigt der SPD vor
ihrer  Regionalkonferenz  die
„Rote Schleife“
Der  Entwurf  des  schwarz-roten  Koalitionsvertrags  kommt  am
Sonntag, 1. Dezember, ab 11 Uhr in einer Regionalkonferenz der
NRW-SPD  in  der  Kamener  Stadthalle  auf  den  Prüfstein.  Die
Teilnehmer, unter ihnen auch Parteichef Sigmar Gabriel und
Ministerpräsidentin Hannelore Kraft, werden vor dem Eingang
von Mitgliedern der AIDS-Hilfe empfangen.

Das Motto dieser Demonstration lautet: „Der SPD die Rote
Schleife  zeigen  –  Für  gleiche  Rechte  und  gegen

Diskriminierung!“ Mit der Aktion sollen die Mitglieder der SPD
an  das  Wahlversprechen  ihrer  Partei  „100  Prozent
Gleichstellung  nur  mit  uns!“  erinnert  werden.

Der Gleichstellungspolitik für Lesben und Schwule droht nach
Ansicht der AIDS-Hilfe in einer Großen Koalition für weitere
vier  Jahre  der  Stillstand.  Die  SPD  sei  in  dieser  Frage
frühzeitig  vor  der  Union  eingeknickt,  weil  CDU  und  CSU
jeglichen Fortschritt kategorisch verweigerten.

Dazu sagt Manuel Izdebski, Geschäftsführer der AIDS-Hilfe im
Kreis Unna: „Wer der schwul-lesbischen Community im Wahlkampf
100 Prozent Gleichstellung verspricht, kann nach der Wahl in
Regierungsverantwortung  nicht  null  Prozent  liefern.  Im
Vertrauen  auf  dieses  Versprechen  haben  viele  Lesben  und
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Schwule die SPD gewählt.“

Am  Welt-AIDS-Tag  möchte  die  Aidshilfe  deshalb  vor  dem
Tagungsort  der  Sozialdemokraten  für  gleiche  Rechte
demonstrieren. Manuel Izdebski erklärt: „Die Rote Schleife ist
unser Symbol für Solidarität. Wir haben uns damit schon immer
gegen die Diskriminierung von Schwulen und Lesben eingesetzt.“

Die AIDS-Hilfe im Kreis Unna ruft dazu auf, sich friedlich an
der Demonstration zu beteiligen und mit der Roten Schleife die
Solidarität der SPD einzufordern.

Treffpunkt ist am Sonntag, 1. Dezember, um 9.45 Uhr auf dem
Platz vor der Stadthalle in Kamen. Die Demo wird gegen 11.15
Uhr beendet.

Erster  Winterdienst  für  den
EBB: Frühschicht ab 4 Uhr im
Einsatz
Und  dann  ist  er  doch  noch  im  Jahr  2013  gekommen:  Am
Dienstagmorgen  musste der EntsorgungsBetriebBergkamen (EBB)
seinen ersten Winterdiensteinsatz fahren.
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Streufahrzeug auf der Pfalzstraße

Ab 4 Uhr hatte der stellvertretende Leiter des Baubetriebshofs
und Einsatzleiter Stefan Mazur die weiteren 15 Kollegen der
„Frühschicht  Winterdienst“  in  den  Einsatz  gerufen.  Das
Wetteramt  Essen  warnte  vor  Glätte  durch  starke
Reifablagerungen sowie überfrierende Nässe gewarnt gemeldet.
Und das nicht nur per Email und Fax sondern auch per SMS auf
das Mobiltelefon des Einsatzleiters.

Mit sechs Streufahrzeugen und acht Handstreukolonnen wurde die
Glättebekämpfung gestartet, bis 9 Uhr wurden ca. 13 Tonnen
Salz  und  Sole  sowie  weiteres  Streumaterial  (Splitt,
Taugranulat)  eingesetzt.

„Wie wichtig die Verzahnung zwischen EBB und Baubetriebshof
ist kann auch daran abgelesen werden, dass von den insgesamt
16  Mitarbeitern  des  gestrigen  Einsatzteams  nur  der  Fahrer
eines Großstreufahrzeuges vom EBB selbst kam; die restlichen
Mitarbeiter starteten um 6.30 Uhr ihren planmäßigen Dienst um
den  Bergkamener  Bürgerinnen  und  Bürgern  im  Bereich  der
Abfallsammlung  den  gewohnt  hohen  Standard  bei  günstigen
Gebühren  bieten  zu  können“,  erklärte  der  Technische
Beigeordnete  Dr.  Hans-Jochachim  Peter.

Er  ist  nicht  nur  Betriebsleiter  des  EBB,  sondern  auch
verantwortlich für den Baubetriebshof: „Im Winterdienst sind
wir seit der Umstellung auf Feuchtsalz FS 30 in Kombination
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mit der Errichtung der Siloanlage hervorragend aufgestellt und
brauchen  auch  keine  Lieferengpässe  beim  Streumaterial
fürchten!“

Im Entwurf für den neuen Stellenplan der Stadt Bergkamen, der
am 12. Dezember vom Stadtrat verabschiedet werden soll, ist
die  Streichung  von  einigen  Stellen  am  Baubetriebshof
vorgesehen. Dagegen hat der Personalrat der Stadt Bergkamen
bereits argumentiert. Unter anderem befürchtet er gerade mit
Blick  auf  den  Winterdienst,  dass  die  Personalstärke  des
Baubetriebshofs zu sehr ausgedünnt werden könnte

Frostschadensanierung  läuft
auf  Hochtouren  –  Autofahrer
missachten Durchfahrtsverrbot
Die Fahrbahnsanierung an der Töddinghauser Straße haben jetzt
mächtig Fahrt aufgenommen. Zurzeit wird die Verkehrsinsel an
der Einfahrt Schulstraße verkürzt und verändert. Allerdings
nehmen  erstaunlich  viele  Autofahrer  das  Schild  „Durchfahrt
verboten“  nicht  so  ganz  ernst.  Sie  gefährden  damit  sich,
andere Verkehrsteilnehmer und auch die Bauarbeiter.
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r  die  Frostschadensanierung  sollen  bis  zum  20.  Dezember
dauern.  Die dann noch erforderlichen Asphaltarbeiten über den
gesamten Fahrbahnquerschnitt und über den Bereich Schulstraße
bis Kreisverkehr Landwehrstraße werden voraussichtlich im März
2014 nach dem Ende der Frostperiode in Angriff genommen.

In  diesem  Zwischenzeitraum  wird  die  Töddinghauser  Straße
komplett wieder freigegeben und ist befahrbar.

Schwerer  Lkw-Unfall  mit
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Verletzten:  linke  Fahrspur
freigegeben
Nach einem schweren Unfall gegen 9.30 Uhr auf der A 1 in
Richtung Bremen sind die Fahrbahnen hinter der Anschlussstelle
Kamen-Zentrum  bis  zur  Anschlussstelle  Hamm/Bergkamen  bis
mindestens 17 Uhr komplett gesperrt. Ein Rettungshubschrauber
hat  bereits  eine  schwerverletzte  Person  ins  Krankenhaus
geflogen.

Hinter der Unfallstelle ist
der  Verkehrs  auf  rund  7
Kilometer  gestaut.

Aus noch ungeklärter Ursache stieß ein Gefahrguttransporter
mit  Braunkohle am Stauende der rechten Fahrbahn, kurz vor der
Anschlussstelle Hamm / Bergkamen, in ein Fahrzeug vor ihm.
Zwei  darauf  folgende  Fahrzeuge  konnten  dem  Unfallbereich,
trotz  Vollbremsung,  nicht  mehr  rechtzeitig  ausweichen  und
prallten  in  die  Unfallstelle.  Hierbei  verletzte  sich  eine
Person schwer, eine andere leicht. Ein Rettungshubschrauber
flog die schwer verletzte Person ins Krankenhaus. Von dem
beteiligten  Gefahrguttransporter  geht  derzeit  keine  Gefahr
aus.

Knapp 100 Meter hinter der Unfallstelle kam es wenig später zu
einem  weiteren  Unfall  zwischen  zwei  Fahrzeugen.  Hierbei
verletzte sich eine unfallbeteiligte Person leicht.

Der Verkehr wird derzeit am Kamener Kreuz abgeleitet. Die
Richtungsfahrbahn „Bremen“ ist im Bereich der Unfallstelle,
aufgrund umfangreicher Bergungsmaßnahmen, bis ca. 17 Uhr voll
gesperrt.

https://bergkamen-infoblog.de/schwerer-lkw-unfall-mit-verletzten-a-1-in-richtung-bremen-bis-17-uhr-gesperrt/
https://bergkamen-infoblog.de/schwerer-lkw-unfall-mit-verletzten-a-1-in-richtung-bremen-bis-17-uhr-gesperrt/


CDU  pocht  auf  Streichung
einer Beigeordneten-Stelle
Der  Stadtrat  wird  am  12.  Dezember  die  Weichen  für  die
Finanzplanungen  der  Stadt  Bergkamen  in  den  kommenden  zwei
Jahren und für die weitere Struktur des Verwaltungsvorstands
stellen. Die CDU-Fraktion wird aller Voraussicht nach ihre
Zustimmung zu beidem Verweigern.

CDU-Fraktionsvorsitzende
Elke Middendorf

Grund sei der Plan von Bürgermeister Roland Schäfer, der SPD-
Fraktion und der Grünen, es in Zukunft bei drei Beigeordneten
zu  belassen,  erklärten  CDU-Fraktionsvorsitzende  Elke
Middendorf und Stadtverbandsvorsitzender Marco Morten Pufke am
Montag gegenüber der Presse. Wie bereits berichtet, hatte SPD-
Fraktionsvorsitzender Gerd Kampmeyer angekündigt, dass der Rat
bereits  in  seiner  Dezembersitzung  über  den  Text  der
Stellenausschreibung für die Mitte 2014 frei werdende Stelle
eines Beigeordneten beraten und ihn auch beschließen wird.

Nach Bernd Wenske, der am 30. November verabschiedet wird,
geht im nächsten Jahr auch Kämmerer Horst Mecklenbrauck in den
Ruhestand.  Vor  geraumer  Zeit  hatte  Bürgermeister  Roland
Schäfer  noch  geplant,  als  einen  Beitrag  zur
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Haushaltskonsolidierung  auf  eine  Wiederbesetzung  zu
verzichten. Dies sei, verbunden mit einer Neustrukturierung im
Rathaus, ein weiterer wesentlicher Sparbeitrag der Verwaltung,
erklärte er damals.

Diese  Ankündigung stieß bei der CDU auf offene Ohren. Sie
hatte vorher mehrmals gefordert, dass Personaleinsparungen in
der  Verwaltung  nicht  nur  bei  den  Indianern,  sprich:  den
unteren  Gehaltsrängen,  sondern  auch  bei  den  „Häuptlingen“
ansetzen  müssten.  Den  Erklärungen  Schäfers  in  der
Haushalsklausur  der  CDU,  warum  nun  doch  ein  dritter
Beigeordneter  bzw.  Beigeordnete  notwendig  sei,  mochte  die
Unionsfraktion nicht folgen. Auch dann, wenn weiterhin durch
eine  Strukturreform  in  der  Verwaltung  das  ursprünglich
angepeilte Sparziel von 250.000 Euro erreicht wird.

„Er hat uns keine plausible Erklärung für die Wiederbesetzung
geben können“, so Elke Middendorf. Er habe selber mehrmals
betont, dass er die  Verwaltungsumstrukturierung auch ohne
einen weiteren Beigeordneten organisieren könne. Der jetzige
Vorschlag geht zu Lasten der Amtsleiter und Sachgebietsleiter
also derer, die das operative Geschäft organisieren müssen.“
Sowohl  Schäfer  als  auch  Fachdezernent  Manfred  Turk  hätten
betont, dass die Arbeit nicht weniger werde und einige Ämter
schon jetzt am Limit arbeiteten.

Elke Middendorf: „Deshalb halten wir den von SPD und Grünen
unterstützten  Vorschlag,  die  Beigeordnetenstelle  wieder  zu
besetzen  für  nicht  nachhaltig  im  Sinne  einer  optimalen
Verwaltungsstruktur. Im Rahmen der Wiederbesetzung der Stelle
von Herrn Wenske haben wir schon daraufhingewiesen, dass die
Dezernentenstelle  in  naher  Zukunft  eine  Aufgabenerweiterung
erfährt und man das bei der Besetzung berücksichtigen muss.“

Die CDU will in der Ratssitzung mit zwei Anträgen erreichen,
dass die Verwaltung künftig mit zwei Beigeordneten auskommen
soll.  Man  muss  jetzt  wenig  im  Kaffeesatz  rühren  um
vorauszusagen, dass wegen der bekannten Haltung von SPD und



Grünen die Anträge abgelehnt werden. Es zeichnet sich außerdem
ab, dass die CDU dann auch den Haushalts- und den Stellenplan
ablehnen wird.

Weihnachtsmarkt  im
Stadtmuseum  Bergkamen  am  3.
Adventswochenende
Weihnachtskrippen,  Sterne, Laubsägearbeiten, Vogelhäuschen,
Weihnachtsschmuck,  Handarbeiten,  Porzellanmalerei,
afrikanische Schnitzkunst und vieles andere mehr bietet der
traditionelle Weihnachtsmarkt im Stadtmuseum Bergkamen am 3.
Adventswochenende.
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Foto: Dietmar Wäsche

Am Samstag, 14. Dezember von 14 bis 19 Uhr und Sonntag, 15.
Dezember von 11  bis 18 Uhr, laden etwa 50 Stände im Museum
wieder zum Stöbern auf dem Weihnachtsmarkt ein. Und dabei
handelt  es  sich  nur  um  einen  kleinen  Teil  des  gesamten
Oberadener Weihnachtsmarktes, der schon zum siebzehnten Mal
stattfindet. Vor den Türen des Museums gibt es noch eine Menge
mehr zu sehen und zu hören. Ein reichhaltiges Programm der
Oberadener  Chöre,  Posaunenmusik  und  Krippentiere  zum
Streicheln, sowie kunstgewerbliche Angebote an etwa zwanzig
Weihnachtsbuden sorgen für eine intensive Einstimmung auf das
Weihnachtsfest.

Wie  in  den  vergangenen  Jahren  ist  auch  für  die  kleinen
Museumsbesucher viel Sehenswertes dabei, denn zum einen ist
die Druckwerkstatt der städtischen Galerie „sohle 1“ geöffnet,
wo man vielerlei weihnachtliche Motive selbst drucken kann.
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Zum anderen bieten die Museumspädagoginnen eine Mitmachaktion
an,  bei  der  man  weihnachtliche  Dekorationen  und  kleine
Geschenke für die Familie herstellen kann.

Auch  ein  Besuch  im  Tante-Emma-Laden  des  Stadtmuseums,  im
Barbara-Stollen  des  REVAG-Geschichtskreises  und  im
Nostalgiekeller des Museums-Fördervereins darf nicht fehlen.
Während der Öffnungszeit bietet die Cafeteria Kaffee, Kuchen
und einen Mittagsimbiss an. Die Dauer- und Sonderausstellungen
sind an diesen beiden Tagen wegen der Vielzahl der Stände nur
eingeschränkt zu besichtigen.

Online-Betrüger  reiten  auf
der  SEPA-Welle:  Mails  bitte
sofort löschen
Auch  unser  Mail-Postkasten  ist  vor  Betrugsversuchen  nicht
sicher. Zurzeit erhalten wir haufenweise Mails mit dem Inhalt,
wir sollten doch bei der Umstellung bei Bankgeschäften auf das
SEPA-Verfahren ab 1. Februar 2014 doch ganz sicher gehen. Und
zur Überprüfung würden nur noch ein paar Bankdaten benötigt.

Wer so etwas in den Mails
findet,  sollte  es  sofort
löschen  und  keineswegs
beantworten.

Banken und natürlich auch Sparkassen informieren ihre Kunden
grundsätzlich nur schriftlich per Post. Darauf weist aktuell
der Deutsche Bankenverband hin. Und sofort löschen und in
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keinem Fall öffnen sollte man diese Mail, weil möglicherweise
die Betrüger versuchen, Trojaner und Viren zu übertragen.

Oft ist die betrügerische Absicht deutlich zu erkennen, weil
die gleichen Mails dutzendweise eingehen.

Wasserpark  soll  schöner
werden:  Sitzlandschaft  und
vier  Meter  hohe  Stelen  aus
Eiche
Der  Wasserpark  soll  schöner  werden.  Dafür  fallen  in  der
Holzwerkstatt der TÜV Nord Bildung auf dem ehemaligen Grimberg
3/4 Gelände in Weddinghofen kräftig die Späne. Auszubildende
und Jugendliche in der Orientierungsphase geben zusammen mit
dem Künstler Gordon Brown zwei vier Meter großen Stelen und
einer  Sitz-  und  Balancierlandschaft  aus  Eiche  den  letzten
Schliff.

Noch in diesem Jahr sollen die
künstlerisch  gestalteten
Skulpturen  im  Spielbereich  des
Wasserparks  aufgebaut  werden.
Vorausgesetzt, das Wetter spielt
mit.  Dabei  ist  Gordon  Brown
nicht um das Holz bange, sondern
um  den  Beton  für  die  festen
Fundamente.  Der  mag  nämlich

keinen  Frost.

Dass  Eiche  ein  zäher  Werkstoff  ist,  weiß  der  renommierte
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Künstler aus Hamm natürlich genau. Deshalb hatte er, bevor die
Jugendlichen zum Werkzeug griffen, die Eichenstämme mit einer
Motorsäge in die richtige Form gebracht.

Gordon  Brown
packt  selbst
mit an.

Dabei ließ sich Brown nicht von der eigenen künstlerischen
Eingebung leiten. Vielmehr besuchte er die Jugendlichen der
TÜV  Nord  Bildung  im  Sommer  für  ein  Vorbereitungsseminar.
Daraus wurde die Fischform der Sitzlandschaft entwickelt. Den
Kopf,  der  an  einen  Stör  erinnert,  hatte  einer  der  jungen
Teilnehmer gezeichnet. Das gefiel dem Künstler ausgesprochen
gut.

Die grobe Richtung dieses Projekts hatten Kulturreferat und
Jugendkunstschule vorgegeben. Bei der Suche nach dem richtigen
Platz half das Grünflächenamt. Und in den Werkstätten des TÜV
in Weddinghofen ist man immer für etwas Nützliches zu haben,
das von langer Lebensdauer ist.

Dieses  Konzept  überzeugte  letztlich  auch  im  Düsseldorfer
Ministerium für Familie, Kinder, Jugend, Kultur und Sport des
Landes NRW (MFJKS), das im Rahmen der regionalen Kulturpolitik
über  die  Kulturregion  Hellweg  die  notwendigen  Fördermittel
bereitgestellt hat.
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Neue Ausbildungswerkstatt des
TÜV in Bergkamen ein Beitrag
gegen den Fachkräftemangel
„Wer  einen  sicheren  Arbeitsplatz  haben  möchte,  der  sollte
einen Metall- oder Elektroberuf lernen.“ Seit mehr als einem
Jahr  gebe  es  hier  in  der  Region  einen  deutlichen
Facharbeitermangel.“ Der dies bei der offiziellen Eröffnung
der  neuen  Ausbildungswerkstatt  Metalltechnik  im
Bildungszentrums Bergkamen des TÜV Nord am Freitag sagte, muss
es wissen: Friedhelm Kock ist Leiter der Agentur für Arbeit in
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Kamen.

Azubis  in  der  neuen
Ausbildungswerkstatt
Metalltechnik.

Die  Verbundausbildung  ist  für  ihn,  aber  auch  für
Ausbildungsberater Horst Basilowski von der IHK Dortmund eine
wichtige  Chance,  auch  kleinen  Betrieben  zu  ermöglichen,
Fachkräfte von Anfang an an sich zu binden. Der TÜV Nord
bietet hier überbetrieblich eine Reihe von Modulen an. Sie
seien  ein  wichtiger  Beitrag  zur  Entlastung  der  Betriebe,
betonte Basilowski.

In  den  Fachbereichen  Zerspanungs-  und  Schweißtechnik  in
Bergkamen werden verschiedenste Techniken vermittelt und unter
anderem  zum  Zerspanungsmechaniker,  Industriemechaniker  oder
Metallbauer ausgebildet.

Der  andere  Weg,  neue  Fachkräfte  zu  bekommen,  ist  die
Weiterbildung  von  Ungelernten.  Das  gilt  auch  für
Studienabbrecher. Sie können nach vier Jahren Tätigkeit als
Helfer für eine nachträgliche Berufsausbildung mit Abschluss
eine Förderung erhalten. Das geht bis zu 24 Monate und bis zu
100 Prozent des bisherigen Arbeitsentgeltes. Wer Altenpfleger
werden möchte, wird sogar 36 Monate gefördert.

Wer  hier  interessiert  ist  und  mehr  Informationen  braucht,
sollte  unbedingt  einen  Termin  mit  den  Beratern  der
Arbeitsagentur in Kamen vereinbaren: Tel. 0180 1 555111. Das
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Programm hat den Namen „WeGebAU“. Das habe nichts mit der
Beseitigung von Schlaglöchern zu tun, erklärte Kock zu dieser
Abkürzung. Erste Infos gibt es hier.

Weitere  Infos  zu  den  Modulangeboten  des  Bildungszentrums
Bergkamen gibt es unter der Telefonnummer 0201 – 821 559 61,
Mail: szulfic@tuev-nord.de.

http://www.arbeitsagentur.de/nn_508552/zentraler-Content/A05-Berufl-Qualifizierung/A052-Arbeitnehmer/Allgemein/Weiterbildung-WeGebAU.html

